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it clieseL ALrsgabe erhalten Sie erstmals

dle Erpo News - monatliche Intbrmationen

deL EXPO-\{ENNA AG LibeL die \{ieltausstel

lung in \\iien und Budapcst, Die Expo News

werden laulend iibeL den Stend cler \iorberei-

tLrngsarbeit beLichten. SchwcLpunkte dabei:

Dic \\,'eubeu'erbe - der ALchltekten, deL Logo-

EntlveLfeLt dre Konzepte - füL \\erbLrng, \{ar-

keting, PR, Finanzen us\\.r Kunst und KultuL

aLrl und rund nni die Expo: \\ijnschaft und

FLemdenr,eLkehr als HaLrptnLrtznießeLl PLogno-

sen Lrnd \,isronen - Besucher$r'omsch:1tzun-

gen, ThemenlerdichtLrngr Ruckblicke und

Auslllicke - aLrf lruheLe \\,'eltausstellLLngen, auf

kommcnde: Aktuelles und Gmnclsritzlichesr

l,{cdicn Lrnd X,leinLrngen - die neuesten Um

fiageeLgebnisse Lrsw.

\ViLtschaft, den FLemclenr,erkehL, den Arbeits-

rnarkt lLir ganz ÖsteLreich geben. Auf der ideel-

I n f bcnr n irJ sie O:rcnei, ll ,'tn -rttc: tt:l rr,-

nales Selbstben Lrl3tsein veLnitteln,

Doch der inreLnationrle Impuls, den die \Itlt-
aLrsstellung in \\ricn und Budapest bcdcutcn

kann, setzt eincn nationalen Impuls, nilmlich

\t.f,'1., h.lrnrrrrrrg L nrr Oplirr i'nrLts i,, ..*.-

KR SigmLrnd Krämer

nen Land voraus. Die östeLreichweite Identifi-

kation rnit deL Zielsetzung und Projektplanung

ist entscheidend lür den künftigen \i''eltausstel-

lLrngserfolg. Die Expo News sollen mit IhLer

Hilfe einen wichtigen BeitLag in der ELzeugung

dieser österLeichwciten klentilikation ieisten,

Dr, GeLhard Feltl KR SigmLrnd Krämer

\{itglieder des Vor$andes deL

EXPO YIE§JA AG
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\\hs wir mit den Expo News nolien: Sie von

den Chancen aus der Expo '95 ftir die berclen

Gastgebersäclte und Gastgeberlänc1er, fiir X'lit-

teleLuopa Liberhaupt zu trberzeugen. Sie als

\rLnittler und \ieLbLeiter \,on Expo-Optimis-

mus zu gewinnen, damit Sie rneinungs- und

stimmLrngsbildend wirken,

Die Erpo '95 wird allen betriebs- und volks-

lr,irlschaftlichen Anal.vsen zuloige aLrf det mate-

riellen Ehene entscheidende Impulse liu d1e

enn es keinen Rückschlag gibt, nird

clieses JahLzehnt a1s das eLrLopäische Jalirzehnt

in die Geschichte eingehen: An der Schn'elle

zum cldtten nachchristlichen .lahLtaLrsend n,ird

clie \rision eincs r,ereinrgten Kontrnents r.rhne

SchlagbäLrme uncl HandelsbaLLieLen sichtbaL,

I'linen in dicsem europäischcn DezenniLrm, rm

lahr 199j n'eLclen \\,'ien und BLrdapest Gastge-

ber lüL \{i11ionen BesLrcher aLrs EuLopa und

[ 'rrr.rr rein §ir n rrrrrfl Jurch einc gcnrin''.r-

ne \\,'eltausstellLrng den \iersuch untelnehmen.

Brücken in clie Zukrinti' zLr schlagen Lrnd clie

Enniicklung über das Jahr 2000 hinaus darzLr-

stelien. Das iibcLgcordnetc Lrnd internationale

Ziel dcr \\eltausstellLrng 1995 ist es. ein GLoii

ereignis aLrszLrLlchten, das clen gescllschaftli-

chen Lrnd technischen Entwicklungen des aus-

gehendcn J0 J.rh'hLrntlr't. Rrtlrnttng tr.iuL 'tr-
nie zum attLaktiven. unlergeßlichen Erlebnis

für seine BesLrcher n,irc1.

Im ZeitalteL dcr elektronischen Nledien, in dem

schon jedes Kind meint. bereits allcs im Femse-

hen gesehen zu haben, rviLd die \\r'ltaLrsstel-

lung veLcleLrtlichen miissen. da13 die gLeilbare"

\Iirklichkeit anregendeL und spannender ist a1s

jede mecliale \!irklichkeit.

Die \\reltausstellung in \Ilen uncl BLrdapest

wud dLrLch die lwin-Citr.Konzeption clie er$e

wuklich Libernationale. die eLste wirklich mit-

teleuropäische Neltausstellung sein. Sie ist abeL

nicht nuL eine inrernationale HeLausioLdeLung

für ÖsteLLcich, sondern voL allem ar,rch eine firL

dic Bundeshauptstadt \Vien: Jede Stadt bLaLrcht

Synibole, mu13 Zeichen setzen, um urbenes

SelbstbewLrlStsein ent\\ ickeln zu können,

Eines der Svmbole, an denen sich die Städte

und ihre nationalen und inteLnationalen PaLt-

ner orientieren können. sind GLoßereignisse

wie Olvmpische Spiele oder \Veltausstellungen,

die Teil eineL positiven, in die ZLrkunit gcrich-

Dr GerhaLd Feltl



teten $ädtischen Iclentität werden können.

Dank der criropäischen EntwicklLrngen ist

\\iien nicht mehr "Kopfbahnhot-. sondern

"BrLickenkopl \IresteLuopas. Hetzstück der

neuen alien Heimat tr'litteleuropa. r,orr Rand

ins ZentLum EuLopas geLtickt.

Dle Expo '9i wrrd \iision deL ZukLrnft und Pan-

orema des 21. JahrhLrndeLts scin, Und zn'ar

nicht nuL in cleL \ior$ellung deL \ieLansteiteL,

soncleLn vot allerr der AustelleL - denn dlese

sollcn \raLiationen zum Thema "BLticken in die

Zukunfi" präsentieLen rtnd das aus$ellen, was

sie untel dieseni Thetla verstehen. \\iiL scllei-

ben nichi vor. setzen nicht fe$. sondetn I olhn

mit diesenr Thena stimLilieLen, Assoziationen

aLrsiösen, die KLeatn'ittit f'Ördern: Die \Irelmus-

stellLrng 199i soll ein 'Fest cler Kreativitäl sein.

Das Thema 'Brücken in die Zukunft" Lrmlel3t

a1s HauptaLrssage die f'ordening an GastgebeL

unci Architekten, ALrssteller Lrnd Sponsoren:

Dinge und Ideen zLr svmbolisieren. slchthar

und erlebbaL zu maclicn, die geeignet sind, et

rc- kirhnert. ;rhr'r t'.tg,tJltiurn i l)rrH:lng \un

cleL GegenwaLt in die Zukunft zu bilden. Dabei

ist an a1le Gebiete des menschlichen I"ebens

gedacht. besonders abet an ]ene, wo es utn

Fragen deL Zukunftshen'ältigLrng geht,

Brücke' bedeLrtet in diesem ZLrsatnmenhang

auch die konstruktive Übeni,indr,rng t'on Ge-

gcn..itzrn. .tir \crhjnd..ne ztt cinc'n nettc-.

'' die \rersöhnLrng i on NatuL und Technik.

' r un Ok, ' u8ie un.l Ökonnntre.

'' \Iechseln'irkLrng von tr{aLkt Lrnd PlanLrng.

" das Zr.rsanmenwirken r.on \\rirtschatt Lrnd

KultuL.- 
die \jerhindung des Niitzlichen mit dem

Schönen,

'' der ALrsgleich zwischen High Tech Lrnd

High'louch,

di. I brrs inrlL 13 du CrSc-,Jrzc

znischen den Genetationen,
* die Bewältigung des NoLd-Sud-Konfliktes

Lrnd

u die ZusammenaLbeit zwischen

LrnteLschiediichen Gesellschafissvstemen.

die es aLrch in dcr \\tlt des Tehres 199j

noch geben wird,

Grundsätzlich geht es also darLrm, die \'lög1ich-

keiten auizuzeigen, r'ie die tr'lenschheit dLrrch

die Llbem.indung besrehender Gegensätze die

HeraustbLdeLLrng dcr ZLrkunft meistetn klnn,

Das ist clas dynamische Haupielement cles The-

nas "Brücken in die ZukLrntt',

Die Erpo 95 n'lLd abeL netüIlich auch Lei-

$ungsschaLr deL Leistungsgesellschatt scin, \'ia-

r flilc'lJllOll rlet /L trt'i, lrt .tnJ

Jr cle. C1...-r',rn'.r- r'ie Z.,kLrrit

ll\.
.';§:ll1 : \
:' I

ie neueste RepräsentatirLmfLage be-

n eist aLrch in L'nglLn bLeite Expo-ZLrstimuLtng.

Die l mliageeLgebnisse:

!1rr,r der Lngam haben schon ron deL \Iielratis-

stellLrng in \\iien und lludapest 199i gehöLt

odeL gelesen, 'Ftil die \\relteLrsstellLrng rn Bu-

dapcst sind 690i, dcL l.nsatn, nttt 19!'r sind

eher dagegcn'. Lrnd 1ed1glich 9fti, sind "sehL da-

gegen", 6illi el\-eflcn sich eine ImageveLbesse-

LLrng tiir UngaLn dLtLch dle Expo, r9'ur sind

i1'rg171gqt. Jlri dic Ernr oi /u (lll(r tnP,rr\'T

Zusllrrntcnarbeit zwisclien ÖsteLreich Lrncl Ln-

grLn ILihten wiLd,

Das sind die wichtigsten ELgebnisse der Reprli-

senteti\.Uilfrage. die die GfhllLrngaria, ein

TochteLuntetnehmcn des Lenoutmiefien Ö.§teI-

reichischen lleinungsforschungsin$itutes Fes

selGfü, im ALrftrag deL E\?0 \ilEN\A AG

Ende I'ebmar,'Anfeng tr{äLz dLirchgelLihLr hat,

Diese posrtiven Drtcn sind r.tniso benierkens-

\\'efier. e1s dle ungaLische BcvölkerLulg der

Erpo dLLLchaLrs pLoblembcmrßt gcgenLibeL-

$eht: so meinen r6t',0, daß clie \\jeltausstellung

zwar erne finmzielle BelastLrng sei. gleichzeitig

aber einen grol3cn politischen \iorteil tiiL das

besseLen Ganzen, Berspiele

hi..liir sincl
Lancl daLsrellt,

e
,a.i



ie liu \\,'cltausstellLrngen so nichtige EL-

fblgsloLuLrssetzLrng dcL bLeiten ZLtstimntung

luLde nicht nLrL in UngaLn. soncleLn aLrch in

ÖsteLLeich eLzielt: Lag die Bekannthcrr deL

\\ieltaLrsstellLrng Antang 1988 bei ++'1i der

ÖsteLLeicheL, n'ar sie ul SornmeL 1989 beLcits

eLrf r5!ir gesticgen Lrnd liegt nach jüngsten Lin-

li:rgeeLgebnissen cleLzcrr bei 8-rrL, \br zlei

JrhLen t'Lklilnen sich 6ir'r deL Östen'elcher fiir'

die \\'eltaLrstellLrng in \\,ien und BLrdapestr

heute sind cs beLeits 80!i. ALrch die BesLrchs-

lxLeitschafi entn'ickelte sich riul3eLst positir':

FLiniJahre vor dem ELöftnLrngstermin riollen

beLeits zn'ei DLittel der ÖsterrcicheL die \\ielt-

russtellr.rng besLrchen.

E
I -.lgr l'un , i c U:lt rte irr c t'l.lr lr dr fl l)tu-

Arguaenten lirL eine \\ieltrLtsstellLrng in \\iien,

clenn setzen sie zLr r+it 'die Expo rls FLemden-

verkehLseLcignis' an die Spitze, An zn'citcL

Stelle deL PLo-Arguurente-Skala folgt lüL 690,,,

der ÖstcrrcicheLr 'Die Erpo dient der \'ölker-

rcrslaindigung ,

Die fiemrleni'eLkehLstieunclliche EinstellLrng

deL Ber'ölkeLLrng ist in den Erpo-Planungen

einc wichtigc ELfolgsgmndlage tüL eine Reihc

r.on fiemclenr,crkehrspolitischen \laßnrhmen,

Aul deL Basis \ur umfungreichen StLrdien u'eL-

den lLiL den scchsmonatigen ALrsstellLrngszeir

raum Lund 20 tr'lillionen Besuche (nicht Besu-

cheLl) em'anet, LaLrr dem yon dcL E\PO-

\]E\NA AG nit cleL BcsLrcherstrolnenah'se lle-

aLrirmgren \{einLrngsfbrschungsinstitLtt TLicon-

sLrlt" gliedern sich diese lLrncl 20 tr{illionen Be-

suche n'ie folgt aui:

' l0.u -\lil.urrtrn Be:Ltchr t,rn Ü.rcrrerchrrrl

'' 1 'tr{illioncn i'on ausländisclien TouLrstcn

aLrs den BLrndesländeLn

'' 1.9 llillionen von nech \Iiien

komnencien

Nestlichcn

\Lrsläntlern

6,1 Millionen BesuchE

Lr TagesdLuchschnitt lreLden daheL rund

110.000 ResLrche rul deL \\cltaLrsstellung in

\\ircn em'anet. cine dLuchaus i erkrattbare

Zahl. Denn \\iien hat im DezembeL des \oLjah-

Les einc PLobc lüL die \\,'eltaussrellnng mit eLst-

klassigcni ELfblg bestanden, Es gab vor \\eih-

nlchten Tage, an clenen u,eit uheL 100.000

Tschuchcn rrnd Slou'aken \\,'ien hesuchten.

ll ognose deL \ierkehrsmittelwahl

fiiL die Anrerse nach \Iien

l lugzcLg 1 r
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ererts dLeimri ist clic östeLreichisch

ungaLische RegicLLrngskomniission zusamnen'

geilercn, und z§al rll 13. Jinner in Gmz, anr

9. -\lärz in ßLrdapcst sowie am 20. April in Er-

scnstldt, Ein n'ichtiges ELgebnis

JcL ir hrrzlrthrL \t-

mosphäLe gelührten Gespräche znischen den

Delegielten rar die \treinbaLung. ron der

EXPO-VIEN\A AG Lrnd der EXPO BLDAPEST

AG - sobald letztere eniclrtet sein wlLcl - eine

gemcrnseme Xlarheting-Tochtergesellschaft aLrl

foint-\IentuLe-Basis gmnden zLr lassen. Ein

österreichisch-ungaLischeL I.ogowcttbewerb

wLuclc beschlossen, Die Entscherclung wud im

Dezcmber 1990 lallen, ÜbeLdies soll am 2+,

Lrnd 2i Juni eine österreichisch-LrngaLische

Erpo'EnqLrete stattlinden. [hr HaLrptzu'eck ist,

eine gcmeinsame SpLache uber Ziele Lrnd In-

halte deL \\iltausstcllLrng ur \\iien und Buda-

I'c.l /(r Iin(rcn. Dir I rtlcr Jrt g,rrrCln..t lr-
RegiclLrngskommission dienten selb$r,erständ-

lich ruch der Abstimmung dcL l,eLscliiedensten

sonstigen Akri|rtären. z, B, im Bereich cler PR,

des FLemdenlerkehLs. der !linbinclLrng andereL

Länder. r'or allem dcr Slowakei und Prei3buLgs

in dic Erpo-Aktir,itäten. Auch die gemelnsa-

men KLrltLrn'oLhabcn ÖsteLreichs und Ungatns

standen aLri deL Tagcsordnung,

Das stricltebaLrliche leitprograurm. eine deL

Gmncllagen fijr den an 30. 5. staLtenden InteL-

nationalen Architektenwettbeverf zuL Etlan-

gung \:on [3au-. Gestaltungs-, und \achnLrt-

zLrngskonzepten filr die Erpo '9i. tLucle am

J0, I{äLz im \Xiiener Gemeinderat beschlossen,

Damit ist aLrch das AusstellLrngsgellinde - nrnd

)l h,r - (lchnrerl.

Die erste Jun-SrtzLrng dieses r,on deL EX?O -

\rE\NA AG yeran$alteten InteLnationalen At-

chitektenu'ettbelerbes tencl am 21, +, 1990 1n

\\rien $att. Die JuLr, setzt sich aus zwei Spit-

zenpolitikern, näm1ich BLrndesministeL DL. Er-

hard BLrsek uncl StadtLat DL, Hannes Swoboda

sor,ie 13 inteLnationalen und österreichischen

r,on Osteuropäern



FachleLrten zusammen. daruntel z, B, Arch.

Proi. BernaLcl HLret (Frankreich), Arch. PLof, Dr,

Vlttorio Gregotti (ltalien) und Arch, Prol Arata

Isozaki (apan), Zurn lbrsitzenden ll-LrLde Arch,

PLol, X,lag. arch, Ottokar Uhl gewählt. Am Inter-

nationalen ArchitektenwettbeweLb dürfen Ar-

chitekten aus Österreich und Ungarn. im Aus-

land lebende östeneichische Lrnd ungarisciie

Architekten. sowie 10 bis 20 zLrgeladene inteL-

nationale Architekten teilneiimen. Die Proiekte

müssen Ende Oktober 1990 eingereicht wer-

den. Die Entscheidung rrn Architektenwettbe-

werb wud imJänner 1991 fallen,

b 22, trIai rud der ORF dem großen Inior

mationsbedüLlnis der Öflentlichkeit über die

\\reltausstellungs-\brbereitungen Rechnung tra-

ger: D:(n.ldgs untl Jonnentags |on l6.Jl Uhr

his 17.00 LlhL wiLd in"Blue Danube Radio" aus-

schließliü Liber die Expo '95 berichtet. Titel deL

SendLrngr 'Expo-Exptess '95", Ebenlalls ah X'lai

wiLd die Zeitschrift "\\,'elcome" zLrnächst halbjähr-

lich in deutscher und eng[scher Sprache mit Lrn-

garischen Zusammenfassungen aLrsschließlich

über die Expo '9i in \Xlien und BLrdapest berich-

ten - Lrnd zwar mit einem österreichisch-ungari-

schen Redaktionsteam,

ichtige PeLsönlichkeiten aLrs Politik. Kul

nu Lrnd \\rirtschaft der Slowakei nahmen am

19, i. an einet Informationsi'etanstaltung det

EI?O-VIENNA AG teil, Sie fand auf dem silge-

recht renoviefien Eisbrecher des "\\ ienet Hafens",

dem 'Eisvogel", während eineL Donaufahrt statt,

a
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Standort des EXPO-Geländes (im Vordergrund zwischen den Brucken)


